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Vorsitzender der Fraktion:
Gerald Schumannim Hause

Antrag

Fraktionsgeschäftsfü h rer:
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Sehr geehrter Herr Oberbü rgermeister,

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt:

Die StadWenaraltung wird beauftragt ein Konzept zu erstellen, das Möglichkeiten aufzeigt,
yelc_he weiteren städtischen Einrichtungen unter welchen Rahmenbedingungen mit eigenen
HolzhackschniEelheizungen mit Wärme und evtl. Strom versorgt werden können. Es sollen
dabei die Kosten aber auch Ersparnisse und weitere Vorteile herausgearbeitet werden, so
dass Öine Entscheidungsgrundiage zu jedem einzelnen in Frage kommenden Objekt
besprochen werden und entschieden werden kann.

Begründung:
Wir sehen aktuell wieder enorm gestiegene Preise für Energie. Ausgelöst wurden die neuerlichen
Preissteigerungen durch Unsicherheiten und Probleme aui dem Energiemarkt, unter Anderem
aLjsgelöst durch den Krieg in der Ukraine. Die Preise sind aber auch durchLutomatisch mitsteigende
Steuern und durch Erhebung zusätzlicher Ökoabgaben massiv gestiegen. Künftig wird liese
Ökobelastung noch weiter steigen.

Die in den Medien in letzter Zeit immer wieder verbreiteten Vorurteile gegenüber Holzheizungen sind
nicht nachvollziehbar. Es ist weder ökologisch noch wirtschaftlich sinnvoll, Holz im eigenän Wald
verrotten zu lassen und als Ersatz umweltschädliches Fracking Gas aus den USA oder öl aus
kanadischen Ölsandschiefern zu verfeuern. Dadurch wird die COf- Bilanz mehr als doppelt so hoch
belastet.

Mit dem Waldumbau wird in den nächsten Jahren viel Holz in Holzsortimenten und -qualitäten
anfallen, das auf dem Markt in einem Normaljahr schwer verkäuflich ist bzw. schlechte preise ezielt.
Zudem bietet uns die Eigenverwertung aus Nadelholzbeständen den Vorteil, Brutmaterial fär
Borkenkäfer dem städtischen Wald zu entnehmen und so Forstschäden vozubeugen. Gleichzeitig
können wir Preisschwankungen auf dem lndustrieholzmarkt bzw. deren Agswirkungen auf unserei
Haushalt entgegen wirken.

Der Antrag ist nicht als Gegenantrag zum Antrag der CDU vom 19.10.2021 zu sehen. Vielmehr soll
derAntrag der anschließenden Komplettierung dienen.
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